
medianet.at

WIEN. Zahlreiche Gäste folgten 
der Einladung von Helvetia Ver-
sicherungen zu einem der sechs 
österreichweiten Partner Cercle-
Veranstaltungen. 

Das Unternehmen lädt Ver-
triebspartner ein, um den fach-
lichen Austausch in lockerer 
Atmosphäre und abseits des 
Tagesgeschäfts zu fördern. Der 
clowneske Lachtherapeut und 
Mitbegründer der CliniClowns, 

Roman Szeliga, zeigte den Besu-
chern in Salzburg, Tirol, Ober-
österreich und Niederösterreich 
bereits nachdrücklich auf, wie 
wichtig Humor für den Erfolg 
im Business ist. 

Zwei weitere Abende mit 
„Lacherfolg“ finden am 14. No-
vember in Wien (17 Uhr; Aula 
der Wissenschaften) und am 13. 
November in Graz (17 Uhr; Alte 
Universität) statt. (rk)

••• �Von Reinhard Krémer 

WIEN. Die gute Wirtschaftsla-
ge beflügelt das Quartalsergeb-
nis der Erste Group: Der Zins-
überschuss stieg – vor allem in 
Tschechien und in Rumänien 
– auf 3,372 Mrd. € (+4,4%; 3,229 
Mrd. €; Vergleichszahlen bezie-
hen sich immer auf den 31. De-
zember 2017; Anm.). 

Der Provisionsüberschuss 
erhöhte sich auf 1,430 Mrd. € 
(+5,1%; 1,362 Mrd. €). Der Net-

togewinn stieg um 24,4% auf 
1,23 Mrd. €. „Wir sehen in al-
len Kernmärkten ein kräftiges 
Wirtschaftswachstum, das sich 
sowohl im Privatkunden- wie 
auch im KMU-Geschäft mit ei-
nem Plus bei den Gesamtkredi-
ten von +6,3% seit Jahresbeginn 
und den Einlagen von +5,9% seit 
Jahresbeginn niederschlug“, 
sagt Andreas Treichl, CEO der 
Erste Group Bank AG. 

„Die wirklich gute Wirt-
schaftslage unserer Märkte in 

der CEE-Region spiegelt sich 
auch in der NPL-Quote wider, 
die auf 3,5% gesunken ist. Die 
NPL-Deckungsquote ist mit 
70,7% nach wie vor hoch“, so 
Treichl.

Jahresprognose angehoben
Auf Basis dieser guten Ergeb-
nisse hebt die Erste Group ihre 
Prognose für das Gesamtjahr 
2018 an und erwartet nun eine 
Eigenkapitalverzinsung (ROTE) 
von über 12%. 

66  financenet� Freitag, 9. November 2018

Zum dritten Mal 

Altersvorsorge 
Herbstdialog
WIEN. Beim bereits dritten 
Institutionellen Altersvor-
sorge Herbstdialog, der 
jetzt in Wien über die Bühne 
ging, konnte Veranstalterin 
Barbara Bertolini unter 
anderem Clemens Fuest, 
Präsident des ifo Instituts 
– Leibniz-Institut für Wirt-
schaftsforschung an der 
Universität München, Mar-
tin Kocher, Wissenschaftli-
cher Direktor des IHS – In-
stitut für Höhere Studien, 
Frank Schwarz, Portfolio 
Manager von Mainfirst, 
Martin Koch, Policy Officer 
in der Europäischen Kom-
mission-Generaldirektion 
FISMA in Brüssel, und Vol-
ker Weber, CEO des Forums 
Nachhaltige Geldanlage 
aus Berlin, als Redner ge-
winnen. Die Konferenz war 
bereits Wochen vor dem Ver-
anstaltungstag ausgebucht.

Finanzbereich  

Führungskräfte 
trafen sich
WIEN. Beim CFOaktuell 
Update mit hochkarätig be-
setztem Referententeam am 
8. November in Wien erhiel-
ten Finanzführungskräfte 
einen umfassenden Über-
blick zu aktuellen Frage-
stellungen und rechtlichen 
Neuerungen. Von Robotics 
über die Unternehmens- 
und Beteiligungsbewertung 
bis hin zur DSGVO griff 
das hochkarätige Referen-
tenteam aktuelle Themen 
auf und skizzierte den  
momentanen und zukünfti-
gen Handlungsrahmen für 
Entscheider im Finanzbe-
reich.

Die Keynote über die  
Herausforderungen der di-
gitalen Zukunft im Finanz-
bereich hielt Kai Grönke. 
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Mehr Kohle für die Erste
Die Erste Group freut sich über ein starkes Ertragswachstum und 
deutlich mehr Nettogewinn – beste Aussichten für Gesamtjahr.

Helvetia mit Partner Cercle 
CliniClowns-Mitbegründer sorgt für Lachkrämpfe.

Andreas Treichl, CEO der Erste Group Bank AG, präsentierte die Quartalszahlen des Unternehmens.
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